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Wahlausschreiben 
 
 
Wahlen der Vertreter der Gruppe der 
Studierenden im Senat und in den 
Fachbereichsräten 
 
und 
 
Wahl des Studierendenparlaments 
(StuPa) 
 
an der Fachhochschule Branden-
burg im Sommersemester 2003 
 
 
Inhaltsverzeichnis 
 
1. Wer und was wird gewählt ? 
2. Wann und wo ? 
3. Wahlberechtigung, Wählerver-

zeichnis 
4. Wahlsystem 
5. Wahlvorschläge 
6. Briefwahl 
7. Bekanntgabe des Wahlergebnisses 
 
 
Anmerkung: 
Zur Vereinfachung und zur besseren Les-
barkeit werden Amts- und Funktionsbe-
zeichnungen nur in der männlichen Form 
bezeichnet. Für Frauen gelten die Be-
zeichnungen sinngemäß in weiblicher 
Form. 
 
Im Sommersemester 2003 finden turnus-
gemäß Wahlen der Vertreter der Gruppe 
der Studierenden für die Gremien der aka-
demischen Selbstverwaltung und zum Stu-
dierendenparlament (StuPa) der Fach-
hochschule Brandenburg statt. 
 
Der Wahlvorstand ruft alle Wahl-
berechtigten auf, ihr Wahlrecht auszuüben, 
um die Arbeit der Gremien auf eine breite 
Basis zu stellen. Grundlage für die Durch-
führung der Wahlen sind die Grundord-
nung und die Wahlordnung der Fachhoch-
schule Brandenburg sowie die Satzung der 
Studierendenschaft, die in der vorläufigen 
Geschäftsstelle des Wahlvorstands, der 
Stabsstelle für Grundsatzfragen des Studi-
ums, WWZ, Raum 137, zur Einsichtnahme 

ausliegen und auch auf den Webseiten des 
Hochschulnetzes unter folgenden Links be-
reitgestellt sind: 
 
http://www.fh-brandenburg.de/fhb-
senat/ordnungen/2000_07_15_Grundordnung.pdf 
http://www.fh-brandenburg.de/fhb-
senat/ordnungen/2001_06_13_Wahlordnung.pdf 
http://www.fh-brandenburg.de/stupa/ 
 
 
1. Wer und was wird gewählt ? 
 
Gewählt werden jeweils zwei Vertreter der 
Gruppe der Studierenden für die Gremien 
 

Senat 
 
Fachbereichsrat Informatik und 
Medien 
 
Fachbereichsrat Technik 
 
Fachbereichsrat Wirtschaft 
 

sowie 19 Mitglieder des Studierendenpar-
laments (StuPa). 
 
 
2. Wann und wo ? 
 
Die Wahlen finden statt am: 
 
Dienstag, dem 08. Juli 2003 
Mittwoch, dem 09. Juli 2003 und 
Donnerstag, dem 10. Juli 2003 
 
jeweils von 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
 
im Erdgeschoss (gegenüber der Cafete-
ria) der Mensa der Fachhochschule 
Brandenburg. 
 
 
3. Wahlberechtigung, Wählerverzeichnis 
 
Wahlberechtigt sind alle immatrikulierten 
Studierenden. 
 
Wählen kann nur, wer im Wählerverzeich-
nis eingetragen ist. 
 
Das Wählerverzeichnis liegt ab heute, 
02.06.2003, in der Hochschulbibliothek aus 
und kann dort während der Öffnungszeiten 
eingesehen werden. Einwände gegen Ein-
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tragungen im Wählerverzeichnis müssen 
bis zum 16.06.2003 gegenüber den jewei-
ligen Wahlbeauftragten des Wahlbezirks 
oder dem Wahlleiter geltend gemacht wer-
den. Die Frist gilt auch als gewahrt, wenn 
Einwendungen der vorläufigen Geschäfts-
stelle des Wahlvorstandes gegenüber 
schriftlich oder zur Niederschrift erklärt 
worden sind. 
Wahlleiter ist der Vorsitzende des Wahl-
vorstands, Herr Prof. Dr.-Ing. Zughaibi 
(WWZ, Raum 3, Tel. 03381 355-503); 
Wahlbeauftragte innerhalb der Fachberei-
che sind die Dekane. 
 
 
4. Wahlsystem 
 
Gewählt wird nach Listen, die aufgrund 
gültiger Wahlvorschläge aufgestellt wer-
den. 
 
Jeder Wahlberechtigte hat so viele Stim-
men, wie Sitze für das zu wählende Gre-
mium zu vergeben sind. 
 
Durch Markierung eines oder mehrerer 
Kandidaten innerhalb einer Liste erhalten 
diese Kandidaten eine Stimme. Durch An-
kreuzen der Gesamtliste erhalten die Lis-
tenkandidaten die zur Verfügung stehen-
den Stimmen in der Reihenfolge, wie sie 
auf der Liste platziert sind. 
 
Bei den Wahlen der Vertreter der Gruppe 
der Studierenden für Senat und für die 
Fachbereichsräte ist es unzulässig, Kandi-
daten auf verschiedenen Listen zu markie-
ren. Dies gilt jedoch nicht für die Wahl des 
Studierendenparlaments. 
 
Ferner ist es unzulässig, Kandidaten mehr-
fach zu markieren oder mehr Markierungen 
auf dem Stimmzettel anzubringen, als Sit-
ze zu vergeben sind. 
 
 

5. Wahlvorschläge 
 
Wahlvorschläge sind bis spätestens 
16.06.2003 beim Wahlvorstand schriftlich 
einzureichen. Die Frist gilt auch als ge-
wahrt, wenn die Wahlvorschläge bei der 
vorläufigen Geschäftsstelle des Wahlvor-
standes eingegangen sind. 
 
Die Wahlvorschläge sollen zumindest so 
viele Kandidaten enthalten, dass die mög-
liche Zahl der Sitze sowie die erforderli-
chen Stellvertreterposten besetzt werden 
können. 
 
Jeder Wahlvorschlag muss in eindeutig er-
kennbarer Reihenfolge 
 

1. den Namen, Vornamen und die 
Matrikelnummer, 

2. die Semesteranschrift sowie 
3. die persönliche Unterschrift des 

Kandidaten 
 
enthalten und eindeutig erkennen lassen, 
für welches Gremium der Vorschlag gelten 
soll. 
 
Mit der persönlichen Unterschrift erklärt der 
Kandidat unwiderruflich, dass er mit der 
Nominierung einverstanden und bereit ist, 
das erstrebte Mandat im Falle der Wahl 
anzunehmen. 
 
Jeder Wahlvorschlag muss bei der Wahl 
zum Senat von mindestens vier Wahlbe-
rechtigten, bei der Wahl zu einem Fachbe-
reichsrat von mindestens zwei Wahlbe-
rechtigten sowie bei der Wahl des StuPa 
von mindestens einem Wahlberechtigten 
unterschrieben sein; dabei kann ein Kandi-
dat auch für den Wahlvorschlag unter-
zeichnen, in dem er selbst benannt wird. 
Jeder Wahlberechtigte kann aber nur einen 
Wahlvorschlag einreichen und unterschrei-
ben. 
 
Ein Kandidat kann nicht in mehrere Wahl-
vorschläge aufgenommen werden. Eine 
Mehrfachkandidatur für den Senat, für ei-
nen Fachbereichsrat und für das StuPa ist 
jedoch nicht ausgeschlossen. 
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Jeder Wahlvorschlag soll eine Bezeich-
nung oder ein Kennwort tragen. 
 
Die gültigen Wahlvorschläge werden spä-
testens am Montag, dem 23.06.2003 in 
den Amtlichen Mitteilungen der Fachhoch-
schule Brandenburg bekannt gegeben. 
 
 
6. Briefwahl 
 
Die Stimmabgabe durch Briefwahl ist mög-
lich. Die Unterlagen können bei der vorläu-
figen Geschäftsstelle des Wahlvorstands 
unter Beachtung der üblichen Postlaufzei-
ten schriftlich angefordert werden. 
 
 
7. Bekanntgabe der Wahlergebnisse 
 
Die Ergebnisse der Wahlen der Vertreter 
der Gruppe der Studierenden im Senat und 
in den Fachbereichsräten und das Ergeb-
nis der Wahl des Studierendenparlaments 
werden in den Amtlichen Mitteilungen der 
Fachhochschule Brandenburg bekannt ge-
geben. 
 
 
 
 
Brandenburg an der Havel, 02.06.2003 
 
 
gez. Prof. Dr.-Ing. Zughaibi 
Vorsitzender des gemeinsamen Wahlvorstands 
der Fachhochschule Brandenburg 
 


